
Praxis

„Der eigene Kapitaleinsatz 
macht den Unterschied aus“ 

Bei Übernahmen suchen Private-Equity-Investoren in aller Regel den Schulterschluss mit 
den Führungskräften. Dr. Barbara Koch-Schulte, Partnerin bei POELLATH, erläutert im 
Interview die Standards sowie die aktuellen Trends rund um Management-Incentive-
Programme. INTERVIEW MARKUS RIEGER UND STEFAN PREUSS
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Unterschiedliche Erwartungen an das Management je nach 
Gesellschaftsform

ZUR PERSON

Dr. Barbara Koch-Schulte ist Partne-
rin bei der Sozietät POELLATH in 
München. Sie gehört im Bereich 
Managementbeteiligungen zu den 
bekanntesten Beratern im deutschen 
Markt und ist darüber hinaus auch 
international anerkannte Expertin.
www.pplaw.com
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Die häufigste Form der Mitarbeiterbeteili-
gung ist die Eigenkapitalbeteiligung, 
also der Erwerb von echten Anteilen 
an der Holdinggesellschaft der zu 
erwerbenden Unternehmensgruppe.

Bei börsennotier-
ten Unternehmen 
findet man 
weniger Eigenka-
pitalbeteiligungen, 
sondern eher 
Long-Term Incen-
tives und Stock 
Option Plans. 

29Spezial Mitarbeiterbeteiligung 2022  |




